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Nr 326

Halle a d Saale Dienstag den 15 Jnli

Das Nordweſt Mitteldeutſche Cement
Syndikat

Ende vorigen Jahres löſte ſich nach nur kurzem Beſtandedas Rordweſt Mitteldeutſche Portland CementSyndikat auf

nachdem die Differen zen in ſeinem Schoße ſchon Monate
lang in die Oeffentlichkeit gedrungen waren Dem Umſtande
daß dieſes Syndikat in der Form einer Aktiengeſell
chaft begründet worden war verdanken wir es daß über

ſeine Verhältniſſe etwas mehr bekannt wird als bei anderen
Unternehmerverbänden Die Geſellſchaft hat kürzlich ihren
Geſchäftsbericht verſandt und aus dieſem bringt die Deutſche
JnduſtrieZtg einige Mittheilungen

Danach hatte ſich deiſt dies freilich ein ſehr unbeſtimmter Kegiſf die Cement
induſtrie in kurzer Zeit ſo ausgedehnt daß an Stelle von
28 Fabriken mit 6 Millionen Faß Erzeugungsfähigkeit
47 Fabriken mit 15 Millionen Faß Produktionsfähigkeit
getreten waren während dieſer Leiſtungsfähigkeit ſelbſt in
guten Zeiten nur ein Verkauf von etwa 6 Millionen Faß
gegenüberſtand Es beſtand alſo in der Cementinduſtrie
eine ganz gewaltige Ueberproduktion Das Syndikat
kam nun in der Weiſe zuſtande daß den alten Werken als
Betheiligung 90 Proz der in einem der Jahre 1897/99
erreichten höchſten r ungeier und für die in
der Zwiſchenzeit erfolgten Vergrößerungen 60 Proz
der eingeſchätzten Leiſtungsfähigkeit zugeſtanden wurden
während die neuen Werke 60 Proz der Leiſtungs

re mit Erhöhung für den Fall einer be
timmmten Verbrauchszunahme erhielten Den Werken die

hiernach nicht über 125,000 Faß Betheiligung erhielten
wurde die Abnahme von 80 Proz ihrer Betheiligung unter
allen Umſtänden gewährleiſtet Den für die Ausfuhr in
Betracht kommenden Werken wurde für die Ausfuhrmengen
ein beſtimmter Preis gewährleiſtet Mit dem Bonner
Bergwerks und Hüttenverein wurde ein Sondervertrag und
mit dem Verbande der ſüddeutſchen Fabriken und mit dem
Syndikat unterelbeſcher Portlandcementfabriken ein Kartell
verhältniß geſchloſſen Außerhalb des Syndikats blieben die
Schlackencementfabriken und die große Cementfabrik von
Dyckerhoff in Biebrich die vor Beginn der Thätigkeit des

Syndikats fleißig an der Arbeit geweſen waren ſo daß das
Syndikat bei Beginn ſeiner Wirkſamkeit ein abgegraſtes
Feld vorfand Dazu kam daß viele e ſich vorher
auf längere Zeit hinaus mit Vorräthen verſehen hatten

Daß unter ſolchen Verhältniſſen das Syndikat nicht
erfüllen konnte was es bezweckte daß insbeſondere die
vom Vorſtande übernommene Verpflichtung alle Werke nach

dem Maßſtabe ihrer Betheiligung h zu be
ſchäftigen undurchführbar war zeigte ſich ſehr bald hätte
aber den Begründern des Syndikats von vornherein klar
ſein müſſen Es entſtanden Streitigkeiten innerhalb
des Syndikats und daraus wieder Prozeſſe gegen einzelne

Werke die heute noch nicht entſchieden ſind Jm Oktober
v J herrſchte im Syndikat Einigkeit darüber daß der
Zweck unerreichbar war Es wurde beſchloſſen die mit den
Werksbeſitzern abgeſchloſſenen Verträge am 31 Dez 1902 zu
löſen Infolge einer Anfechtungsklage wurde dieſer Beſchluß
für ungiltig erklärt und es wurde dann gehe die
Verträge Ende 1901 zu löſen Die Aktiengeſellſchaft beſteht
zur Abwicklung der Geſchäfte und zur Beendigung der
Prozeſſe noch fort die Regelung der Produktion und der
Preiſe dagegen iſt aufgegeben worden Eine Folge dieſer
verunglückten Syndikatsgründung iſt daß eine Geſundung
der Cementinduſtrie ſehr erſchwert worden iſt Sie
kann nur eintreten wenn die Ueberproduktion beſeitigt
wird d h wenn die Werke die die ſchlechte Konjunktur
nicht aushalten können zum Stillſtehen kommen In einem
gerade in dieſen Tagen durch die Blätter gehenden Aufſatz
über die Lage der deutſchen Arbeit im Juli wird die ſchlechte
Lage der Cementinduſtrie auch erwähnt und bemerkt Erſt
ein ganz außergewöhnlich großer Bedarf wie ihn etwa die
Ausführung der bekannten Kangalvorlage mit ſich bringen
würde könnte die Geneſung dieſer Induſtrie herbeiführen
Dem kann man nur bedingt beiſtimmen Wenn ein ſo

roßer Bedarf einträte ſo würde durch neue Anlagen die
Produktionsfähigkeit noch mehr geſteigert werden und die
Ueberproduktion bliebe trotz des größeren Bedarfs

Deutſches Reich
Zollrückvergütungen

Die Gewährung von Zollrückvergütungen beim Exporte
deutſcher Fabrikate wird von vielen Seiten immer dringender
verlangt Je mehr ſich der Konkurrenzkampf verſchärft deſto
mehr muß die Jnduſtrie darauf bedacht ſein die Herſtellungs
koſten zu ermäßigen Die Verpflichtung für Rohſtoffe und
Halbfabrikate bei der Einfuhr den feſtgeſetzten Zoll auch
dann zu zahlen wenn jene im fertigen Fabrikate wieder
ausgeführt werden übt auf die Konkurrenzfähigkeit unſerer
Induſtrie im Auslande ohne Zweifel eine nachtheilige Wirkung
aus Für einzelne Jnduſtriezweige ſind deshalb Zoll
rückvergütungen ſchon gewährt worden einer Ausdehnung auf
alle zur Ausfuhr gelangenden unter Verwendung zoll
pflichtiger ausländiſcher Rohſtoffe und Halbfabrikate hergeſtellten
Erzeugniſſe ſteht hauptſächlich das Bedenken entgegen daß im
fertigen Fabrikate Roh oder Halbſtoff nicht mehr erkannt und
veshalb ein Maßſtab für die Rückvergütung nur ſchwer ge
nommen werden kann Die Forderung ſelbſt aber wird nicht
mehr verſtummen Sie wird auch von der Handelskammer zu
Altong in dem ſoeben ausgegebenen zweiten Theile ihres

in Nordweſt Mitteldeutſchland es

Jahresberichtes für 1901 erhoben deren Ausführungen hier
wiedergegeben ſeien

Die für die deutſchen Exportinduſtrien auf dem Welt
markte im Gefolge der deutſchen Schutzzölle auf Rohſtoffe und
Halbfabrikate ſich ergebende Wettbewerbserſchwerung
muß überall wo es ohne Gefährdung der Zollanſprüche für
im Jnland verbrauchte Jmportwaare und ohne Be
nachtheiligung anderer inländiſcher Jntereſſen möglich iſt
durch Gewährung von Zollrückvergütungen beim Export des
Fabrikats beſeitigt werden Auf dieſem Gebiete ſind zur Zeit
dem Bundesrathe und den oberen Finanzbehörden der
einzelnen Bundesſtaaten ganz außerordentlich erhebliche
Jntereſſen anvertraut die aufmerkſamſte verſtändige Pflege
erfordern Die Schwierigkeit der Aufgabe muß zugegeben
werden ebenſo daß die Intereſſenten ſelbſt nicht immer die
erforderliche Jnitiative mit gehörigem Nachdruck und Ver
ſtändniß ergreifen Gleichwohl könnte auf dieſem Gebiete er
heblich mehr für die Volks wirthſchaft geleiſtet werden
der bedeutende Gewinne entgehen wenn an ſich erweiterungs
fähige Exportinduſtrien wegen der Produktionsvertheuerung
durch deutſche Rohſtoff und Halbfabrikatzölle ſich Wingn

ſehen auf die Ausdehnung ihres Geſchäftes zu i m
Bezirk der Handelskammer Altona ſind dergleichen Er
fahrungen in nicht wenigen Fällen gemacht worden Dabei
iſt auch die für lokale Intereſſen wichtige Befürchtung be
gründet erſchienen daß die Exportinduſtriezweige nach dem
Hamburger Freihafengebiet überſiedeln wo ſie jene
freie Bewegung deren ſie zur kräftigen Entwickelung un
bedingt bedürfen genießen

Die Reichsregierung hat nun in der Tarifkommiſſton des Reichs
tages die wirthſchaftliche Bedeutung der Frage der Rückver
gütungen zwar anerkannt und eine weitere Prüfung in
Ausſicht geſtellt gleichzeitig jedoch von neuem die in der
Kontrolle der Jdentität liegenden Schwierigkeiten als ſchwer
zu überwindendes Hinderniß für Einführung der Rückvergütung
hervorgehoben Nach den bisherigen Erfahrungen iſt auf ſolche
Erklärungen hin wenig Ausſicht auf eine baldige befriedigende
Regelung der Angelegenheit Demgegenüber ſei aber auf die
Nachricht hingewieſen daß dem amerikaniſchen Reprä
ſentantenhauſe eine Bill vorgelegt worden iſt die den auch
in Amerika für die Gewährung der Zollvergütung vorgeſchrie
benen Jdentitätsnachweis erleichtern will Da der
Wortlaut der Bill noch nicht vorltiegt läßt ſich noch nicht über
ſehen in welcher Weiſe dieſe Erleichterung erfolgen ſoll aber
auch ohne das ſollte wie die Centralſtelle für Vorbereitung
von Handelsverträgen treffend bemerkt die Meldung bei uns
ernſte Beachtung finden und das Gewicht derjenigen
Stimmen verſtärken die der Anſicht ſind daß bei gutem
Willen auch bei uns die vorhandenen Schwierigkeiten ſich
überwinden laſſen Alles kommt darauf an ob und wie weit
man geneigt iſt mit gewiſſen überlieferten Vor urtheilen in
Bezug auf die Vertrauenswürdigkeit der Geſchäftswelt endlich
zu brechen Jn dieſem entſcheidenden Punkte iſt uns Amerika
weit voraus und dieſer Umſtand hat es ermöglicht daß die
Zollrückvergütung ſchon heute trotz des auch vom amerikaniſchen
Tarifgeſetz geforderten Jdentitätsnachweiſes eine befriedi
gende den amerikaniſchen Export weſentlich fördernde
Regelung erfahren hat Der Jdentitäts Nachweis in
Amerika iſt ſchon heute kein ſolcher im ſtrengen Sinne
des Wortes als Beweismittel läßt man eidesſtattliche
Erklärungen der Jntereſſenten zu und ſieht hierin einen gangbaren
Weg der ſonſt unüberwindlichen Schwierigkeiten Herr zu
werden Die von der Reichsregierung zugeſagte wohlwollende
Prüfung wird auf dieſen Punkt ihr beſonderes Augenmerk zu
richten haben wenn wirklich etwas zuſtande kommen und die
jetzige Schlechterſtellung des deutſchen Exports gegenüber dem
amerikaniſchen ihr Ende finden ſoll

Die Aerzte und die Gewerbeordnnng
Bei der Erörterung der von dem Aerztetage verlangten und

vom Miniſter für die Medizinalangelegenheiten zum Theil ſchon
angeordneten Maßregeln gegen die Kurpfuſcher iſt in der Preſſe
mehrfach erwähnt worden daß die Aerzte im Jahre 1869
unter die Gewerbeordnung geſtellt worden ſeien

Auch in den Kreiſen der Aerzte iſt trotz wiederholter Belehrung
die Anſicht immer noch verbreitet daß 1869 zum erſten male die
Regelung der gewerblichen Verhältniſſe der Aerzte durch die
Gewerbeordnung erfolgt ſei und damit eine Degradation des
ärztlichen Standes ſtattgefunden habe Dieſe Anſicht iſt wenig
ſtens ſo weit der preußiſche Staat in Betracht kommt durchaus
irrig Jn der preußiſchen Allgemeinen Gewerbe
ordnung vom 17 Januar 1845 ſind unter den Gewerbe
treibenden welche einer beſonderen polizeilichen Genehmigung
bedürfen die Aerzte Wundärzte Augenärzte und Zahnärzte
aufgeführt und es wird beſtimmt daß dieſe einer Approbation des
Miniſteriums der Medizinalangelegenheiten bedürfen Jn 8 71
wurde beſtimmt daß die Approbation zurückgenommen werden
kann wenn die Unrichtigkeit der Nachweiſe dargethan wird auf
Grund deren ſie ertheilt wurde oder wenn aus Handlungen
oder Unterlaſſungen des Jnhabers der Mangel der erforder
lichen und bei Ertheilung der Approbation vorausgeſetzten Eigen
ſchaften erhellt

Die letztere Beſtimmung fehlt in der Gewerbeordnung von
1869 Den Aerzten kann jetzt wegen grober Kunſtfehler ja ſo
gar wegen Geiſteskrankheit die Approbation nicht ent
zogen werden Jn dringenden Fällen konnte nach der preußi
ſchen Gewerbeordnung die Ausübung des Gewerbes gleich bei
Einleitung des Verfahrens auf Entziehung der Approbation
oder im Laufe deſſelben ſuspendirt werden über die Entziehung
beſchloß die Regierung und auf Rekurs der Miniſter Heute
kann es nur auf dem Wege eines Verfahrens vor den Ver
waltungsgerichten geſchehen wobei der Arzt alle Rechte beſitzt
die dem Beſchuldigten oder Verklagten zuſtehen zudem iſt die
Entziehung der Approbation abgeſehen von dem Falle ihrer Er
langung durch unrichtige Nachweiſe nur zuläſſig wenn dem
Arzte die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt ſind und auch
dann nur für die Dauer des Ehrenverluſtes Die immer wieder

kehrende Behauptung daß die Aerzte erſt 1869 der Gewerbe
ordnung unterſtellt worden ſeien iſt demnach falſch im Vergleich
zur preußiſchen Gewerbeordnung von 1845 enthält jene viel
mildere Beſtimmungen für die Aerzte

Politiſches
Ob wegen der Neubeſetzung des Unterſtaatsſekretär

poſtens im Finanzminiſterium eine feſte Entſchließung
bereits gefaßt iſt darüber gehen die Meinungen auseinander
Das Maß der Anſprüche die an den Jnhaber dieſes Poſtens
geſtellt werden iſt jedenfalls ein ſo hohes daß es verſtändlich
genug erſcheint wenn eine Bewerbung um denſelben von Kräften
die als ſolche wirklich eingeſchätzt zu werden verdienen in be
ſonderem Grade anſcheinend nicht ſtattfindet Zu den Namen
die in Beamtenkreiſen neuerdings genannt werden gehört außer
dem des Regierungspräſidenten Geſcher auch der des Geheimen
Finanzraths Dombois

Den agrariſchen Klagen von der Noth der Land wirth
ſchaft gegenüber ſei auf den ſoeben erſchienenen Bericht der
Landwirthſchaftskammer für Oldenburg hingewieſen
Darin wird ausgeführt

Die Entwicklung der oldenburgiſchen Land wirthſchaft war
in der Periode welche von dieſem Bericht umfaßt wird

Oktober 1899 bis 1 Mai 1902 im großen und ganzen eine
recht günſtige Die Preiſe für die landwirthſchaftlichen
Produkte wie ſie das Herzogthum vorwiegend erzeugt hielten ſich
im Durchſchnitt auf verhältnißmäßig befriedigender Höhe
die Preiſe für Schweine und Erzeugniſſe der Schweine
haltung waren ſogar durchweg als ſehr gute zu bezeichnen
Viehſeuchen ſind in beſonderem Umfange nicht aufgetreten

Was ſagen die Agrarier zu dieſen auch für ſie gewiß maß
gebenden Feſtſtellungen der Oldenburgiſchen Landwirthſchafts
kammer Wir werden uns dieſe Angaben ad notam nehmen

Auf der Konferenz der deutſchen Kornhaus Genoſſeg
ſchaften in Kaſſel war wie wir ſ Z mittheilten durch den
Geheimrath Kappe unzweideutig erklärt worden für die
Regierung beſtehe keine Veranlaſſung die Kornhäuſer in
eigene Regie zu nehmen Jn den weiteren Verhandlungen
wurde auch wie erinnerlich über den Bau von neuen
Kornhäuſern und die Aufbringung der Mittel dazu ge
ſprochen Geheimrath Kapp erklärte dabei ebenſo beſtimmt daß
die Staatsregierung jede Verpflichtung An la gekapital dazu
herzugeben in Abrede ſtelle Die Deutſche Tagesztg glaubt
trotzdem nicht daß mit dieſer Erklärung des Regierungskommiſſars das letzte Wort in der Sache geſprochen ſei Wie

beim Zolltarif gegenüber dem Unannehmbar der Regierung

Valkswirthſchaftliches
Ueber die verkehrs wirthſchaftliche Bedeutung der Binnen

Waſſerſtraßen veröffentlicht Guſtav Seibt im neueſten
Heft von Schmoller s Jahrbuch für Geſetzgebung Verwaltung
und Volkswirthſchaft XXVI Jahrgang 3 Heft einen Auffatz
dem wir intereſſante Berechnungen über den Mittelland
kanal entnehmen Auf Grund ſeiner Unterſuchungen über die
Frachtſatzbild ung für den Kanal findet Seibt die Berech
nungen Symphers beſtätigt der von techniſchen Erwägungen
ausging ſodaß alſo die Annahmen welche die Regierung in
ihren Vorlagen machte eine neue Grundlage erhalten

Der Kanal wird ſich heißt es weiter rentiren wenn
ſich auch nur ein Verkehr einfindet der dem heutigen Ver
kehr auf der Elbe gleichkommt Die Ausſichten des
Mittellandkanals ſind aber ſehr viel günſtiger da er alle
Hauptwaſſerſtraßen des Weſtens untereinander und mit deuen
des Oſtens verbinden wird ſo daß ihm ſicherlich ein großer
Verkehr zugeführt werden wird

Die größten Vortheile entwickelt die Schiffahrt gerade bei
Verfrachtung großer Maſſen auf weite Entfernungen Nach
Verwirklichung des waſſer wirthſchaftlichen Programms wird
es möglich ſein von Mannheim bis Stektin mit 600
TonnenSchiffen und nach Bromberg und Breslau und Koſel
mit 400 Tonnen Schiffen zu fahren d h mit Schiffen die
einen ganzen Güterzug und mehr in ſich aufnehmen können
Die Frachten auf ſo große Entfernungen werden für unſere
heutigen Anſchauungen unerhört billig ſein und es
werden deshalb zwiſchen dem Oſten und Weſten Verkehrs
beziehungen möglich werden an die bisher niemand gedacht
hat Je mehr aber der Verkehr im Kanal ſich heben wird
deſto mehr wird es möglich ſein unbeſchadet ſeiner Rentabi
lität die Abgaben antheilmäßig herabzuſetzen Jn ſeiner
Leiſtungsfähigkeit aber wird der Kanal für die nächſte Zukunft
nicht zu erſchöpfen ſein

Eine Darſtellung über die Entwicklung des deutſchen
Handels mit den Niederlanden im letzten Jahrzehnt
bringt das Heft XII des 142 Bandes der Statiſtik dez
Deutſchen Reiches Danach haben Ein und Ausfuhr nach
gelaſſen jene um 5,4 dieſe um 4,3 Proz Ohne Edelmetalle
hat die Einfuhr 8,1 Proz nachgelaſſen die Ausfuhr dagegen
2 Proz zugenommen Der Rückgang der Einfuhr iſt theils auf
billigere Waarenpreiſe theils auf eine Abnahme des Verkehrs
theils auf eingehendere Ermittelungen theils auf das Wurſt
einfuhrverbot zurückzuführen Haupteinfuhrgegenſtände
waren Rohtabak Fleiſch Gemüſe Salzheringe Käſe Gold
münzen Butter Reis Pferde Zinn Kaffee Blumenzwiebeln c
Hauptausfuhrgegenſtände Kohlen Kleider Eiſen
waaren Steinblöcke Wolltuche Maſchinen Schmiedeeiſen
platten Goldmünzen bedruckte Baumwollwaaren Stabeiſen
Oelkuchen Eck und Winkeleiſen Schienen Baumwollrohgarn
chemiſche Erzeugniſſe Mehl Farbendruckbilder Kupferſtiche
Bücher Mineralwaſſer Papierwaaren ee Gold und Rohblöcke
haben ſtark nachgelaſſen dagegen ſind viel mehr Eiſen chemiſche
Erzeugniſſe c ausgeführt worden

Kirche und Schule
Der Handelskammer zu Liegnitz hat der Miniſter für Handel

und Gewerbe auf eine Anfrage welche Baugewerkſchulen
als ſtaatlich anerkannte im Sinne des S 9 der ge
gelten haben eröffnen laſſen daß dies die Bangewerklſchulen in
nehmigten n an für das VBauhandwerk zu
Königsberg i Pr Deutſch Kroue Frankfurt a O Stettin
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Breslau Görlitz Kattowitz Erfurt Eckernförde
lenburg a Hildesheim Münſter i Höyxter Kaſſel
ten Barmen Elberfeld Aachen Berlin Magdeburg KölnMünchen Nürnberg Dresöen Leipzig Chemnitz Plauen Zittan

Sinttgart Karlsruhe Darmſtadt Gotha Hamburg Vremen
und Lübeck ſind

ſen

Parlamentartſches
Jm Lieber ſchen Wahlkreis wo Ende dieſes Monats

nun auch die Neuwahl des Reichtagskandidaten erfolgen
ſoll nachdem wie berichtet die Landtagserſatzwahl nun erledigt in
in gehen merkwürdige Dinge durch das Sichein
drängen des Bundes der Landwirthe vor letzterer vermag
keinen Kandidaten aufzutreiben Nachdem ſein erſter Kandidat
Herr v Grahberg reumüthig zum Centrum zurückgekehrt iſt
wurde Herr Brand als Kandidat des Bundes der Landwirthe
proklamirt aber auch dieſer hat ſeine Kandidatur wieder
zurückgezogen Dazu erklärt Herr Brand nunmehr in
einem Schreiben an die Emſer und Diezer Ztg daß ſeine
Nominirung ohne ſein Wiſſen und Willen geſchehen ſei

denn mein Kopf ſteht mir jetzt nicht nach Reichstagswahl oder
Reichstagskandidatur Brand verrieth ſogar noch daß er es

bisher immer abgelehnt habe auch nur einer bündleriſchen
Verſammlung im Kreis beizuwohnen und ſchließt mit der
ärgerlichen Bemerkung daß es ihm ganz einerlei iſt wer in
dieſem Wahlkreis den Sieg davon trägt Dieſe Desavonirung
haben die Herren vom Bunde deſſen Organ Herrn Brand als
Kandidaten auspoſannte wohl nicht erwartet Es iſt eine
Blamage bis auf die Knochen

Parteinachrichten
Die Saale Ztg berichtete unlängſt von der verantwortlichen

Vernehmung des Senators Griwahn Grimmen die ſich dort
an die bekannten Vorgänge zu Kaiſers Geburtstag knüpfte ſowie
ferner von der damit in Zuſammenhang ſtehenden Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts die dahin ging daß die
Klage des Senators wegen Aufhebung der ihm auferlegten
Ordnungsſtrafverfügung abzuweiſen ſei Die verantwortliche
Vernehmung des Senators Griwahn in Grimmen wurde am
12 Februar vom Regierungspräſidenten angeordnet Wie uns
geſchrieben wird war die Antwort der Grimmer Bürgerſchaft
auf das Vorgehen gegen Griwahn daß letzterer Ende Mai zum
vierten male und zwar mit 11 von 12 Stimmen zum
Senator d h zum unbeſoldeten Stadtrath oder Rathsherrn
auf 6 Jahre wiedergewählt wurde Da nach dem Grimmer
Stadtreceß die Wahl der Senatoren keiner Beſtätigung bedarf
ſo iſt Herr Griwahn wenige Tage nach ſeiner Wiederwahl auch
von neuem in ſein Amt eingeführt worden Er funktionirt nun
mehr nach wie vor als Senator und Mitglied des Vorſtands
des Liberalen Vereins des Kreiſes Grimmen gegen die Ver
einigung beider Aemter in einer Perſon kann die Regierung
nichts einwenden da Herr v Maltzahn in Grimmen gleichzeitig
Landrath und Vorſitzender des Konſervativen Vereins des Kreiſes
Grimmen iſt

Gleichfalls mandatsmüde ſoll nach einer Nachricht aus
Baden der ſtreitbare Centrumsführer der Löwe von
Zähringen Pfarrer Wacker ſein der beabſichtige ſich aus
dem parlamentariſchen Leben zurückzuziehen Erſt Freiherr
v e r und nun Wacker Sollte das nicht tiefer
liegen

gegangen und daſelbſt eingetroffen S M S Grille iſtam 11 Juli mit Sceet Komet in é aven eingelaufen
am 13 Juli wieder in See gegangen und in Wilhelmshaven
eingetroffen S M SS Kurfürſt Friedrich Wilhelm
Brandenburg Weißenburg Kaiſer Karl der Große
Victoria Luiſe Amazone Hela und Niobe ſind am12 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen S M SS Kaiſer

Friedrich III Kaiſer Wilhelm II
Kaiſer Wilhelm der Große und Prinz Heinrich ſind am

12 5 in Borkum eingetroffen und gehen am 14 Juli wieder
ee

Die Marineverwaltung hat fünf kleine Kreuzer nach
Danzig verlegt weil die Werften in Kiel und Wilhelmshaven
durch die Unterbringung der außer Dienſt befindlichen Schiffe
ſowie durch ihre Jnſtandhaltung ſo ſtark in Anſpruch genommen
ſind daß ihre Entlaſtung ſich als nothwendig herausgeſtellt hät
Von Kiel gehen Blitz und Meteor von Wilhelmshaven
Merkur früher Arkona Pfeil und Komet nach Danzig

die früheren Panzer jetzigen Hafenſchiffe Friedrich der Große
und Preußen nach Kiel

Verſammlungen und Kongreſſe
Dem Ausſchuſſe des deutſchen Juriſtentages 1902

würde es ſehr erwünſcht und auch für die Theilnehmer von
Vortheil ſein wenn möglichſt frühzeitig wenn möglich ſchon bis
zum 15 Auguſt er die Anmeldungen der Feſttheilnehmer
z H des Herrn Rechtsanwalt Wilke Berlin Hafenplat 6
erfolgen würden Es würde dieſe Mittheilung dazu dienen
ſorgfältige Dispoſitionen zu treffen inſoweit iſt es erwünſcht
vorher die Zahl der Theilnehmer kennen zu lernen

Ausland
Oeſiterreich Ungarn

Aus Lemberg wird gemeldet daß die polniſche Grun
wald feier am Sonntag programmgemäß und ohne Ruhe
ſtörung verlanfen iſt Das deutſche und das ruſſiſche
Konſulat waren den ganzen Tag militäriſch bewacht und in den
Kaſernen war Militär in Bereitſchaft Huſaren Patrouillen
durchſtreiften die Straßen doch kam es zu keinerlei Aus
ſchreitungen Auf dem Ausſtellungsplatze wurden am Nach
mittage von Studenten und Arbeitern nationale Lieder geſungen
und mehrere Studenten hielten Anſprachen Der Gedenkhügel
der Lubliner Union war abends beleuchtet

Frankreich
Geſtern nachmittag fand aus Anlaß des Nationalfeſtes

die große Parade der Pariſer Garniſon in Longchamps ſtatt
Präſident Loubet traf von der zahlreich verſammelten Menge
lebhaft begrüßt um 3 Uhr in Longchamps ein Der Revüe
wohnten das geſammte diplomatiſche Corps der Erbprinz von
Siam Prinz Tſchaitſchang von China und Ras Makonnen bei
Der Kriegsminiſter General André nahm die Parade der
Truppen ab Präſident Loubet überreichte mehreren höheren
Offizieren Ordensauszeichnungen und heftete unter großem
Beifall der Volksmenge das Kreuz der Ehrenlegion an die
Fahne der Pariſer Feuerwehr Jnfolge der drückenden Hitze
wurde der Militärgouverneur von Paris General Faure
Biguet unwohl und mußte den Paradeplatz verlaſſen Auch
unter den Soldaten machte ſich die Wirkung der Hitze mehrfach
bemerkbar Nach dem Vorbeimarſch der Truppen wurde eine
glänzende Kavallerie Attacke ausgeſührt Präſident Loubet der
überall vom Publikum lebhaft begrüßt wurde kehrte um 5 Uhr
in das Elyſée zurück Aus Anlaß des Nationalfeſtes zogen die

Verwaltung und PFechtspflege
Wir berichteten daß in der Frage der Abſchaffung der

Gericht sferien der Jnuſtizminiſter die Präſidenten der
preußiſchen Gerichtsferien angewieſen hätte ihm über dieſe Frage
ſchriftliche Gutachten zn erſtatten Allerdings gaben wir gleich
zeitig unſeren Zweifeln Ausdruck daß nach den Worten des
Juſtizminiſters in Eſſen dieſer Meldung Glauben beizumeſſen
ſei Dr Schönſtedt ſagte in Eſſen etwa folgendes

Gott ſei Dank haben wir ja noch die Gerichtsferien und
wir werden ſie auch hoffentlich noch recht lange behalten Die
Gründe die von der Vereinigung der niederrheiniſch
weſtfäliſchen Handelskammern vorgetragen ſind mögen gewiß
in mancher Beziehung berechtigt erſcheinen ſie ſind aber
bereits bei früheren Gelegenheiten eingehend erörtert worden
und können die Unentbehrlichkeit der Gerichts
ferien nicht beſeitigen Die Antragſteller würden ſich bei
ernenter Prüfung doch wohl davon überzeugen müſſen daß die
Abſchaffung der Gerichtsferien nicht wohl angängig ſei

Danach ſcheint die Einholung von Gutachten wenig thatſächliche
Bedeutung zu haben

Die ſächſiſchen Lotteriekollecteure traten kürzlich
in Leipzig zu einer Berathung über zwei zur Begutachtung
vorgelegte Abänderungspläne für die ſächſiſche
Staatslotterie zuſammen Es ſoll auf Wunſch der Lotterie
direktion darüber entſchieden werden welcher von beiden Plänen
größere Wirkſamkeit auf das Publikum ausüben würde

Soziales
Die erſte Generalverſammlung der Geſellſchaft für

ſoziale Reform tagt am 21 und 22 September in Köln
Auf der Tagesordnung ſtehen neben Erledigung von internen
geſchäſtlichen Angelegenheiten Referate über die Herabfſetzungder Arbeitszeit für Frauen und Erhöhung des Schutz
alters für jugendliche Arbeiter in Fabriken Generalſekretär
Dr Pieper Gladbach und Frl Helene Simon Berlin Am
Abend hält Tiſchendörfer Berlin einen Vortrag über die
Koalitionsfreiheit der Arbeiter und das Vereins und
Verſammlungsrecht

Heer und Flotte
Mittheilungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der

Truppentransportſchiffe Truppentransportdampfer
Piſa hat auf der Ausreiſe nach Oſtaſien am 14 Juli Aden

angelaufen Die Nachricht daß ſich auf dem Reichspoſtdampfer
Preußen bei ſeiner Ankunft in Neapel am 10 Juli

130 Mann deutſcher Truppen befunden haben iſt unzutreffend
S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer

geſchwaders Contreadmixal von Ahlefeld an Bord am 12 Juli
n Port Arthur eingetroffen

S M S Gazelle iſt am 12 Juli in La Guayra ein
getroffen

S M S Hertha iſt am 13 Juli von Tſingtau nach
Taku und Nagaſaki in See gegangen Der Ablöſungs
transport für S M S Cormoran eFankp ort hre Ober
leutnant zur See Prentzel iſt per Dampfer Karlsruhe am
12 Juli in Adelaide eingetroffen und hat am 14 Juli die Reiſe
nach Melbourne fortgeſetzt

S M S Habicht iſt am 14 Juli von Kamernn in
See gegangen

S M S Panther iſt am 12 Juli von Rotterdam inSee gegangen und am 18 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen
S M S Bremſe iſt am 10 Juli in Emden eingetroffenund geht am 14 Juli wieder in See S M S S Sieten

iſt am 10 Juli in Lerwick eingetroffen und beabſichtigt am 24 Juliwieder in See zu S e Alice W ſevelt
am II Juli von Kiel kommend in W en eingetroffen am
Juli mit Segelyacht Komet nach Wilhelmshaven in See

Mitglieder der Patriotenliga wie alljährlich zu dem Denkmal

das iſt aber nicht ausgeführt worden

der Stadt Straßburg und der Statue der Srigfrau von
Orleans und legten dort Kränze nieder Die Kundgebung ver
lief ruhig und ohne Zwiſchenfall

Der Maire von St Julienne wurde ſeines Amtes enthoben
weil er gegen die von der Regierung angeordnete Schließung
einer nicht genehmigten Kongreganiſtenſchule öffentlich
proteſtirt hatte

England
Lord Salisbury lehnte jede beabſichtigte Ehrung

ſeitens des Königs ab
Türkei

Die Verurtheilung der griechiſch orthodoxen Mönche
in Jeruſalem wegen des Angriffes gegen die deutfchen
Franziskaner wird in Konſtantinopel als ein bedeutſamer
Erfolg der deutſchen Diplomatie angeſehen der zur Hebung des
Preſtige Deutſchlands unter den Chriſten des Orients beitragen
dürfte Mit der Verurtheilung der 32 Angeklagten unter denen
ſich drei Archimandriten befinden iſt ein wichtiger Präzedenz
fall geſchaffen worden Neuerdings wird aus Jeruſalem ge

durch fremde Hilfe ins Ausland expedirt wurden
konnte die Verurtheilung nur in contumaciam erfolgen

Südafrika
Wie aus Johannesburg gemeldet wird hat die britiſche

Regierung dem Vorſchlag der Transvaalbehörden zugeſtimmt
daß die Mitglieder des Geſetzgebenden Rathes
erheblich vermehrt und ihm nichtamtliche Vertreter bei
gegeben werden Der Rath wie er jetzt zuſammengeſetzt iſt wird
anch weiterhin Geſetze dringlichen Charakters erledigen aber es
wird geplant daß alle wichtigen Angelegenheiten bei denen die
Entſcheidung verſchoben werden kann ohne daß das öffentliche
Jntereſſe verletzt wird für den verſtärkten Geſetzgebenden Rath
zurückgeſtellt werden ſollen

Die Burenführer Dewet Delarey Botha und Reitz
die am 8 Auguſt in Holland eintreffen ſind nach der Münchener
Allg Ztg von einer Gruppe einflußreicher Männer in London
eingeladen worden nach England zu kommen Jhnen iſt eine
bedeutende Summe zugeſagt wenn ſie die beabſichtigte Samm
lung in den europäiſchen Ländern für die Burenwittwen und
Waiſen aufgeben würden Die Buxenführer haben jedoch dieſe
Einladung abgelehnt

Ching
Geſtern haben die Vertreter der Mächte an die chineſiſche

Regierung eine identiſche Note betreffend Aufhebung der
proviſoriſchen Regierung in Tientſin abgeſandt

Deshalb

Gerichtsverhandlungen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Fortſetzung aus dem Morgenblatt

Leipzig 14 Juli
Es folgte dann noch eine eingehende Befragung des Zeugen

durch den Vorſitzenden und die Vertheidiger
Stagtsanwait Dr Weber Die Trebertrocknung wollte ur

ſprünglich die Rückbürgſchaſt für die 22,4 Millionen übernehmen
ſondern ſie garantirte nur

die Forderung an die Treberherren
Juſtizrath Dr v Gordon Wer gab die Anregung daß beiden 227 Millionen Rückbürgſchaft micht gegeben worden ſondern

Licenzen eintreten ſollten

Kaiſer Barbäroſſa

meldet daß ſämmtliche Angeklogten in der vorigen Woche ſchon h
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Schmidt Die Anregung iſt von mir ausgegangeno on Sie haben bei der Trebertrocknung aus den
Gewinnen hohe Dividenden vertheilt Glaubten Sie daran daß
es ſich hier um Fabrikationsgewinne handelte

midt Ganz entſchieden Die Gewinne ſind gebucht
worden auf Grund der Verträge mit den Tochtergeſellſchaften
Die betreffenden Beträge ſind auch eingegangen

v Gordon Die vertheilte Dividende war nicht höher als
im richtigen Geſchäft anzunehmen

Schmidt Sicherlich Zeuge theilt dann auf Befragen
weiter mit daß ſowohl von ihm als den Aufſichtsräthen die
Dividenden zum großen Theile nicht a worden ſind

v Gordon Erinnern Sie ſich daß Sie der Leipziger
Bank Auftrag gegeben daß Jhre Papiere zu keinem billigeren
v greg und ein Mehrerlös getheilt werden ſollte

Schmidt Jav Gordon Es iſt ein Jnterventionskonſortium für Treber
aktien an der Berliner Börſe gebildet worden Damals wurden
676 Stück Aktien abgeſtoßen Es iſt nun die Vermuthung auf
getaucht daß Sie perſönlich bei dem Verkauf einwirkten

S,chmidt Das iſt abſolut unwahr Wir haben nur ganz
mäßig bei kleinen Kursregulirungen eingegriffen

v Gordon Worauf gründete ſich Jhr Vertrauen zum Berg
mann Patent

Schmidt Anfangs haben wir wohl zu großes Vertrauen
auf das Bergmann Patent gehabt Namentlich wurden aus

talien ſehr gute Betriebsergebniſſe gemeldet Die Jtalieniſche
eſellſchaft obwohl mit 50 Proz Licenz belaſtet gab 67 Proz

Dividende Auch war ein Sachverſtändigen Gutachten des
Dr Sartig da was zu den beſten Hoffnungen berechtigte
Später ging die Sache doch nicht ſo vorwärts Deshalb wurde
von uns der Chemiker Dr Schmidt nach Glückſtadt entſendet
um energiſcher einzugreifen Da aber das Aufſſichtsrathsmit
glied Otto in Frederikſtadt die rotirende Retorte hatte kennen
gelernt und da er ſich ſehr viel von ihr verſprach Dr Schmidt
ſich aber deren Srbrung widerſetzte ſo drang Otto auf dieAbſetzung Schmidt s Befragt von der Vertheidigung über

das Gutachten Laſſar Cohn s gab Zeuge an daß er dieſem
Gutachten ganz fern geſtanden habe Daſſelbe ſei von der
Bayeriſchen Bank veranlaßt worden

v Gordon Was gab Jhnen die Zuverſicht aus den ganzen
Schwierigkeiten heraus zu kommen

chmidt Wir hofften das mit Hilfe der Fuſion Die Ver
waltung ſollte durch dieſe erheblich billiger die Leitung aber
energiſcher geſtaltet werden

v Gordon Es war Jhnen doch nicht gelungen die jungen
Treber Aktien an der Börſe einzuführen Was gab Jhnen die
hl Jie neuen Aktien loszuwerden und welchen Entſchluß
aßten Sie
Schmidt Gar keinen Entſchluß Die ganzen Aktien ſollten

einer engliſchen Geſellſchaft überwieſen und von der Einführung
an der Berliner Börſe ganz abgeſehen werden
v Gordon Waren Jhnen in England in dieſer Richtung

Ausſichten gemacht worden
Schmidt

Jch hatte ſchon Millionen in Vorſchuß darauf
Vorſitzender Bei der Fuſion kamen auch die Anlagen

von Bantlin Rennert 2c in Frage Die Bantlin Aktien
ſollten der urſprünglichen Abmachung nach gegen Treberaktien
eingetauſcht werden Das iſt aber nicht geſchehen ſondern es
erfolgte Zahlung und zwar wurde die Anzahlung mit Mitteln
der Leipziger Bank geleiſtet

Schmidt Die erſte Anzahlung leiſteten wir von Kaſſel
aus Als wir ſahen daß ſich das Geſchäft nicht in der ur
ſprünglich beabſichtigten Weiſe bewerkſtelligen ließ
Mittel der Leipziger Bank verwendet

Jn weiterer Vernehmung Schmidt s frug der Vorſitzende
den Zeugen wie es komme daß in dem Konkurſe der Treber
geſellſchaft

150 Millionen an Paffiuen nur 2 Millionen Markt
an Aktiven

entgegenſtänden da doch nach ſeiner Darſtellung bis kurz zum
e u ſt bruche die Geſellſchaft keineswegs überſchuldet ge
weſen ſei

Zeuge entgegnet daß zunächſt eine Menge Forderungen der
Geſellſchaft an ihre Tochtergeſelkſchaften weggelaſſen worden
ſeien dagegen hätten die letzteren einen Anſpruch aus den
Garantien in Geſammthöhe von 50 Millionen M geſtellt es
kämen dann hinzu die Schadenerſatzforderungen die von den
Tochtergeſellſchaften geltend gemacht ſind ſowie die Thatſache
daß eine Reihe Forderungen doppelt angemeldet worden ſind
der ungünſtige Zeitpunkt zu der der Zuſammenbruch eintrat da
durch die Fuſion zwar ſehr erhebliche Aktiven aber auch ſehr
bedeutende Verbindlichkeiten geſchaffen wurden Die neuen
Aktien gingen verloren da die Beſitzer von Treberwerthen nun
mehr von ihrem Rücktrittsrechte Gebrauch machten Juſtizrath
Frieß habe ihm gegenüber beſtätigt daß der ungünſtige Zeit
punkt weſentlich zur Verſchlechterung des Konkurſes beigetragen

abe

Vorſitzenderz Warum wehrten Sie ſich denn ſo energiſch
gegen einen Einblick in Jhre Bücher Zeuge Dagegen habe
ich nicht remonſtrirt ſondern nur gegen eine laufende Kontrolle
ich wollte einen Controleur wie Wuthe nicht auf dem Nacken
ſitzen haben Jch habe ſogar am 26 Okt 1900 Sachſenröder
brieflich aufgefordert mir ein Direktionsmitglied zu ſenden

Vorſitzender Wenn Sie die Leipziger Bank immer
wieder auf die zu erwartende Rentabilität vertröſteten ſo
mußten ſich doch die Angeklagten ſagen daß zur Herbeiführung
derſelben noch viele Millionen nöthig wären Zeuge Jeder
andere in der Lage der Herren würde ſo gehandelt haben wie
dieſe Sie waren vielleicht anfangs zu optimiſtiſch als ſie
25 30 Millionen bewilligten wenn dann weitere 6 auch
10 Millionen gefordert wurden dann mußten ſie im Intereſſe
der Leipziger Bank dieſelben auch noch gewähren um die Sache
zu erhalten Wenn man damals allerdings gewußt hätte daß

noch 50 Millionen erforderlich ſeien

r S r d d ergeſellfchakt noch die Leipziger
ank dafür zu haben geweſen sVorſitz end er Das Fnuſionsprojekt war doch auch ein ver

fehltes Unternehmen denn nach den Darlegungen des Konkurs
verwalters haben ſich die meiſten Tochtergeſellſchaften als
unrentabel erwieſen

Zeuge Dann müßten mich alle meine Beamten betrogen

aben hStaatsanwalt Dr Weber Jn der Vornnterfuchung Häben
Sie angegeben daß die Leipziger Bank das Geſchäft mit Kaſſel
nicht wie eine beliebige andere Kreditverbindung ſondern als
Agioſpekulation im großen Stile aufgefaßt habeL mnidt Das iſt nicht ganz richtig ich habe nur geſagt
die Leipziger Bank wünſche die großen Agio zu haben t

Der Vorſitzende ſtellt aber aus den Akten feſt daß Schmidt
die Aeußerung wie ſie der Staatsanwalt eitirt gebraucht und
ren mzngeligt hat Die Spekulation iſt verunglückt

ner iſt uld daranStaatsauwalt Dr Weber Wann muß ſich die Leipziger
Bank bewußt geworden ſein daß die Kaſſeler Geſellſchaft ihre
ganzen Hoffnungen nur auf Einführung der neuen Larſen ſchen
rotirenden Retorte geſetzt habe Schmidt Von nur kann
keine Rede ſein da ich meine Blicke noch auf das große Truſt
rojekt gerichtet hatte Es mag dies im Frühjahr 1900 geweſenehe és iſt möglich daß ich mich beim Verhör in Kaſſel nicht

zutreffend aus edrückt habe es war dies unmittelbar nach
meiuem Eintreffen in Kaſſel ich war damals ſehr aufgeregt

Dr Weber Jſt es richtig daß Exner Jhnen gegenüber
erklärt hat er mache um Beſchaffung großer

Geldmittel Sorge Schmidt Das iſt richtig wir daben s

wurden

alle Sorge gemacht



Auh elne weitere Anfrage des Staatsanwalts Dr Weber
erklärt Schmidt er habe ein Geheimbuch angelegt um bei
dem wechſelnden Perſonal in der Buchhaltung bei dem viele

ndiskretionen paſſiren den jungen Leuten den Einblick in die
ücher zu entziehen
R A Dr Roſenthal Sie haben einmal eine Rentabilitäts

überſicht der Leipziger Bank zugehen laſſen Können Sie
t Dy die von Jhnen veranſchlagte Ertragsfähigkeit etwas

mittheilen
Sſchmidt Nach den Ergebniſſen in Neheim 7 ſich

bei der Holzverkohlung der Nutzen pro Raummeter Holz auf
s M Da insgeſammt 1,200,000 Raummeter verarbeitet wurden
ſo ergab ſich ein Gewinn von 7,200,000 M für alle 22 Holz
verkohlungsanlagen Dazu kam an Eſſigſäure und anderen

emiſchen Produkten ein Gewinn von annähernd 3 Millionen
dark ferner von Rennert und Glückſtadt 1 Million und

ferner aus dem Verkauf von Maſchinenfabrikaten uſw noch ein
Gewinn von 1 Million Mark Es ſind das zuſammen
12 Millionen Mark Gewinn Unſere Verbindlichkeiten beim
Zuſammenbruch der Leipziger Bank betrugen 87 Mill Mark
Davon entfielen 42 43 Mill auf private Konten der Treber
herren uſw ſowie 4 Millionen auf Hemixem das die Kaſſeler
nichts anging ſo daß 40 Millionen auf Engagements der
Trebergeſellſchaft verblieben Dazu waren 20 Millionen neue
Aktien vorhanden Werden die 40 Millionen mit 10 Proz
amortiſirt ſo ſind hierfür 4 Millionen erforderlich Weiter
ſind die 20 Millionen mit 6 Proz zu verzinſen und mit 6 Proz
zu amortiſiren Das ergiebt 2,4 Millionen oder zuſammen
6,4 Millionen Mark Dann verbleiben vom Gewinne noch
5,6 Millionen ſo daß für die 20 Millionen eine Dividende
von 25 Proz gezahlt werden kann Große Bewegung ob dieſer

Millionenberechnung
Sachverſtändiger Plaut verwahrt ſich mit Entſchiedenheit

dagegen daß wie man aus Aeußerungen Schmidt s entnehmen
könne die Firma Maurer K Plaut in Kaſſel der Trebertrock
nung jemals Reitwechſel abgenommen habe Anfang der ber
Jahre ſeien von der Firma Wechſel angenommen worden aber
nur ſolche die als ordnungsmäßige angeſehen wurden

Sachverſtändiger Daltrop äußert ſich über die Bilanzen
der Treber geſellſchaft Man habe die Bilanzen bis
1894 zurück verfolgt Wirkliche Gewinne ſeien in den Jahren
bis dahin nie erzielt worden und es deuten Anzeichen darauf
hin daß auch ſchon vorher Machenſchaften beſtanden Was die
Bilanz für 1894/1895 betreffe ſo ſchließe ſie mit einem Gewinne
von 493,000 M ab wovon 313,000 M abgeſchrieben und
180,000 M als 10 Proz Gewinn vertheilt worden ſeien Unter
den Gewinnen befinde ſich ein Poſten von 350,000 M aus
Wagrenlieferungen Die Lieferungen ſelbſt erfolgten aber gar
nicht ſo daß im nächſten Jahre eine i vorge
nommen wurde Jn Wirklichkeit konnte alſo gar kein Gewinn
von 180,000 M vertheilt werden ſondern es beſtand eine
Unterbilanz

Schmidt behauptet daß man zu einer ſolchen Anſchauung
nur gelangen konnte weil man die Entwicklung der Treber
trocknung nicht verftanden Gegen die Kunden mußte man um
einen großen Abſatz für Trockentreber zu erzielen ſehr coulant
ſein und oft Veränderungen bei Beſtellungen bewilligen Die
Fakturirung und Buchung wurde alſo richtig vorgenommen
nachher machte ſich aber infolge eingetretener Veränderungen
die Stornirung nöthig

r Daltrop Damit fiel aber auch der Ge
inn weg
v Gordon und Plaut wollen den Kernpunkt darin er

blicken ob die Beſtellungen fingirt wären oder nicht
Daltrop Wir haben nur die Fakturen zur Unterlagegehabt den Beſtellungen ſind wir nicht nachgegangen
Sachverſtändiger Schlieper Er müſſe konſtatiren daß die

Buchung der Gewinne ſtets im letzten Monat vorgenommen
wurde und nach der Bilanz ſofort die Rückbuchung erfolgte
Es kamen aber noch andere Sachen vor um die Bilanz
ſchön zu geſtalten So ſchloß dieſelbe mit einem Kaſſen
beſtand von 37,510,71 M ab Dieſer war dadurch erzielt worden
daß Schmidt wenige Tage vor Abſchluß 35,000 M einzahlte
die ſofort am 1 Jan nächſten Jahres wieder zurückbezahlt
wurden Durch die Rückbuchungen wurde der Abſchluß von
Jahr zu Jahr ungünſtiger und um das zu vertuſchen wurden
die Rückbuchungen fortwährend erhöht und ſtiegen ſchließlich bis
in die Millionen

Rechtsanwalt Dr Zehme bittet um Ausſprache darüber ob
Unbetheiligte den ganzen Sachverhalt erkennen konnten Selbſt

der et e tn habe per gefundenS eper Der Laie konnte nichts entdecken und mußtdenken es iſt alles in ſchönſter Ordnung kte
Auf Erſuchen der Vertheidigung äußert ſich Plaut über

den Eindruck den man von Schmidt in Kaffel hatte
Er könne ſich dem nicht anſchließen daß Schmidt ein fasciniren
des Weſen habe dagegen gewann man den Eindruck daß man
es mit einem biederen treuherzigen Mann zu thunhatte Man hielt ihn für einen Phantaſten und koloſſalen
Optimiſten aber niemand hielt ihn für einen ſchlechten Men
ſchen Als er von Kaſſel verſchwand glaubte er Zeuge ſelber
daß Schmidt ſich das Leben genommen hätte Durch ſeine treue
Art in der er ſich zu geben wußte gelang es ihm leicht die
Leute zu beeinfluſſen

Vernommen wird weiter der Chemiker Dr Franz Schmidt
der vom 1 Januar 1899 bis 15 Mai 1900 im Dienſte der
Trebertrocknung ſtand Zeuge bekundet daß er ausgeſchieden
weil er die Gewiſſenloſigkeit des Aufſichtsrathes
und Schmidt s nicht mitmachen wollte Der beab
ſichtigte Umbau der Anlagen und die anderen Apparaturen
hätten Millionen verſchlungen das lehnte er ab weil dann die
Trebertrocknung zu Grunde gegangen wäre Eingehend habe er
ſich in einem Expoſé darüber verbreitet das er der Staats
anwaltſchaft in Kaſſel eingereicht Zu der rotirenden Retorte
habe er kein Zutrauen gehabt

Es erfolgt die Zurückführung Schmidt s nach Kaſſel
Fortſetzung Dienstag

Nürnberg 12 Juli Die Strafkammer verurtheiltden 17 Jahre alten Maurer Roth welcher in der Nacht den
20 April in der Nähe ſeines Wohnortes Henſenfeld aus Hogheit
einen drei Meter langen Baumſtamm zwiſchen den Ba i
galeiſen feſt einkeilte um eine Entgleiſung des Poſtzuges
w SJerbeizuführen die nur durch Zufall vereitelt wurde zu 3 J4 Monaten Gefängniß wurde zu 3 Jahren
m

Provinzialnachrichten
A Schafſtädt 14 Juli Zur Ausfuhr über See, und

Arbelten beſtehend aus drei großen LokomotivDrehſcheiben die
Werkſtätten der Firma ſenwerk Sein ad FriedrichSchimpff Söhne Das El n t ca ſechs Jahren
den Bau von Eiſenbahnbedarfsartikeln als Spezialität betreibt
vereint Maſchinenbauanſtalt Eiſen und i und
Eiſenkonſtruktionswerkſtätte d bietet über 100 Beamten undArbeitern Seſhehnauſt m

Kisleben 14 Juli Selbſtmord Geſtern abend hat
ſich im Hinterhauſe ihrer elterlichen Wohnung hier die 25jährige
Verkäuferin Helene N erhängt Unglückliche Liebe ſoll die
Veranlaſſung zu der That geweſen ſein

rg Teuchern 14 Juli Grubenunglück VermißtVerſchüttet wurde auf Grube Erna bei Luckenau der bis vor
kurzem hier wohnhafte Häuer Golm er konnte nur als Leiche

u Tage gefördert werden Um den Verunglückten trauert eine
ittwe mit ſechs unerzogenen Kindern Der 68 Jahre alte

Schneidermeiſter Wilhelm Graul aus Prittitz wird ſeit Sonn
abend vermißt Er iſt um /22 nach Teuchern gekommen um
Verwandte zu beſuchen Troß eifrigen Suchens iſt bis jetzt
noch keine Spur von ihm entdeckt worden Die beſorgten Ver
wandten vermuthen einen Unfall

rg Teuchern 14 Juli Eine gerechte Strafe erhielt
ein hieſiger Schulknabe der oft Vogelneſter ausnahm Als er
nach ſolchen ſuchte fiel er aus bedeutender Höhe von einem
Baume und brach eine Rippe und den linken Arm

Droyßig bei Zeitz 14 Juli Lehrerinnenprüfung
Jn den hieſigen Lehrerinnenbildungsanſtalten Seminar und

beendet Die Zahl der Prüflinge belief ſich auf 20 Gouvernanten
und 22 Seminariſtinnen Erſtere erhalten das Lehrerinnen
zeugniß für mittlere und höhere Mädchenſchulen während die
hier Seminariſtinnen genannten Schülerinnen ſich auf das
Lehramt an Volksſchulen vorbereiten Die jungen Damen
hatten das Glück ohne Ausnahme den erſtrebten Befähigungs
nachweis zu erlangen

Delitzſch 14 Juli Ein alter Taufſtein befindet ſich in
der Kirche zu Döbern Er trägt die Jahreszahl 1003 und
folgende Jnſchrift Wer da gleupet und getaufft wird der wird
selg werden wer apr nicht gleupet wird verdampt 1003 Chris

S Bitterfeld 14 Juli Diebſtahl Ausreißer
Verhaftet Wegen begangenen Diebſtahls ſofort ausdem Dienſte entlaſſen wurde heute die 21jährige Dienſtmagd Jda
Torgan die ſich beim Fleiſchermeiſter B in der Burgſtraße hier
in Stellung befand Der 18 Jahre alte Fürſorgezögling
Friedrich Richter von hier der mit noch zwei anderen Zög
lingen vor einigen Tagen aus dem Erziehungs und Rettungs
hauſe in Eckartsberga entwichen war wurde geſtern hier aufge

griffen und der genannten Anſtalt wieder zugeführt Auch der
Aufenthalt der beiden andern Ausreißer iſt bekannt Heute
wurde der wegen Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter
Wilhelm Friedrich aus Alsleben a Saale welcher ſeit einigen
Tagen hier wohnhaft iſt verhaftet und dem Amtsgerichts
gefängniß zugeführt

S Mühlberg Elbe 15 Juli Kirchenrenovirung
Unſere altehrwürdige 700 Jahre alte Kloſterkirche läßt jetzt nach
etwa 1 jähriger Dauer der Renovirung ſchon vermuthen welches
einheitliche Ganze ſie ſehen laſſen wird Der urſprüngliche
Rohbau wird wieder hergeſtellt und das Schiff hat durch Zu
ziehung des öſtlichen ſeit Jahrhunderten keinem kirchlichen
Zwecke dienenden Theiles des Gotteshauſes eine Verdoppelung
ſeiner Länge erfahren Es bleibt noch viel Arbeit zu bewältigen
beſonders wird die Wiederherſtellung der nördlichen Faſſade und
des ſchönen Weſtgiebels mit dem gothiſchen Glockenthurme noch
viel Zeit beanſpruchen Die Baukoſten ſind auf 60,000 M ver
anſchlagt

00 Genthin 14 Juli Exgriffener Zuchthäusler
Eine wilde Jagd nach dem in der Nacht zum Mittwoch aus dem
Brandenburger Strafgefängniß ausgebrochenen Sträfling Schuh
macher Ludwig Auguſt Papke entſpann ſich am 11 d nach
mittags gegen 5 Uhr in der Nähe von Woltersdorf Der
ſignaliſirte Verbrecher ohne Schuhe und Kopfbedeckung wurde
bei der Woltersdorfer Kanalbrücke bemerkt wo er ſeine Schritte
nach dem Haidekruge zwiſchen Schleuſe und Bahnhof Wuſterwitz
lenkte Als er ſeine Verfolger gewahrte gab er Ferſengeld
doch bald hatte man den ermatteten Ausreißer ergriffen der
ſich nicht zur Wehr ſetzte ſeinen Verfolgern jedoch ewige Rache
ſchwur und betonte er werde die 15 Jahre nicht abmachen
ſondern komme doch wieder heraus Man gab ihm im Bittkow
ſchen Reſtaurant zu eſſen und zu trinken dann brachte ihn Herr
Wachtmeiſter Fiſcher nach Brandenburg zurück

Bad Elmen 14 Juli Enthüllungsfeier Dem An
denken des um die Entwicklung des Bades Elmen hochverdienten
Geheimen Bergraths Mentzel iſt hier von ſeinen Freunden und
Fachgeuoſſen ein Gedenkſtein errichtet worden deſſen feierliche
Enthüllung heute mittag ſtattfand

Gutenswegen 14 Juli Eine Dampfmolkerei iſthier eröffnet worden Sie verarbeitet jetzt 2000 Liter Milch
iſt aber ſo eingerichtet daß ſie erheblich mehr bis zu 10,000 Liter
täglich zu verwerthen mag alſo täglich 1500 Pfund Butter her
ſtellen kann

e Vom Brocken 14 Juli Vom Wetter Ruhiges undziemlich warmes und klares Wetter iſt wieder eingetreten es
machte ſich der Einfluß des barometriſchen Hochdruckgebietes
das von Weſten her über Mitteleurova ſich rei hat
entſchiedener geltend indem es bei mäßigen variabelen Winden
trocken und warm wurde das Thermometer ſtieg geſtern gegen
13 und heute mittag faſt auf 17 Grad
die normalen Wärme Verhältniſſe des Monats Jult welcher bei
einer Mittel Temperatur von faſt 11 Grad ein mittleres
Maximum von 21 Grad erwarten lag noch nicht erreicht ſo
ſtand doch das ſommerliche Wetter dieſer beiden Tage in einem
wohlthuenden Gegenſatz zu der rauhen trüben und kalten
Witterung der vergangenen zwei Wochen Der Verkehr auf
dem Brocken war dement dnie zuvor in dieſen Le hprechend geſtern und heute ſo ſtark wie

Vom Unterharz 12 Juli Beerenernte Die Ernte
an Waldhbeeren fällt in dieſem Jahre in den Forſten des Unter
harzes ſehr gering aus So haben die Erdbeeren nur einen im
Vergleich zu früheren Jahren verſchwindend kleinen Ertrag er

eben Faſt noch geringer wird die Heidelbeerernte ausfallen
ie geradezu als Mißernte bezeichnet werden kann Die Blüthen

beider Beerenarten ſind du die ſtarken Fröſte im Mai total
vernichtet worden ür die Beeren ſuchende Bevölkerung be
deutet das einen nicht unerheblichen Ausfall an ihren Ein

nahmen MStolberg 14 Juli Von der Joſephshöhe Jn der
zwar nach Nor wegen verläßt in Kürze wieder eine Kollektion beſteigenden Perſonen bereits auf 99,000 geſtiegen

Grosser

letzten Woche iſt die Zahl der den Thurm auf der Joſeßbebove
e be

ouvernanteninſtitut wurde geſtern die Entlaſſungsprüfung V

Sind nun auch damit W

kannt erhält der 100,000 Beſteiger eine goldene Uhr mit KelteEs kutſt daher dieſe Prämie vorausſichtlich im Laufe dieſer

oder nächſter Woche zur Aushändignung kommen

K Erfurt 14 Juli Drei hoffnungsvolle Bürſchchen
ſind die 10 11 und 12 Jahre alten Sennewald Brockziehe und
Brocmeier in Erfurt In Abweſenbeit der Bewohner kletterten
ſie geſtern abend in der Walkmühlgaſſe in ein Parterrelogis und
durchwühlten Schränke und Kommoden Unter Mitnahme von
etwa 125 ſowie eines Revolvers traten ſie den Rückzug an
Sie beabſichiigten jedenfalls hatten ſie der Hintertreppen
Ditteratur gehuldigt nach Kaſſel abzudampfen Brockmeier
wurde heute mittag in Neudietendorf als er mit der Bahn dort
eintraf feſtgenommen

Jeng 14 Juli Gegen den Stadtbauplan der
eben der Regierung zur Genehmigung vorliegt hat noch in letzter
Stunde eine ſtarke Agitation eingeſetzt Der nene Stadtbanplan
iſt nämlich ein echt moderner Ein Blick auf ihn genügt um
zu erkennen wie thätig das Lineal geweſen iſt Nichts als
Linealarbeit Lauter ſchnuxgerade langgeſtreckte breite
Straßen die ſich rechtwinkelig ſchneiden Kerzengerade geht s
den Berg hinauf Dabei hat man es noch ſo gemacht daß die
Straßen die gegebenen Windkanäle ſind Jn ſtarker vom
Hausbeſitzer Verein einbernfenen Verſammlung ſprach
Profeſſor Dr Weber KKunſtprofeſſor über den modernen
Bebaunungsplan der Stadt Jena Jn trefflichen Ausführungen
geißelte er die klägliche Lineglarbeit die weder auf das Gelände
noch auf die Hygiene noch auf den Verkehr Rückſicht nehme

on der Kunſt ſei erſt recht ganz zu ſchweigen Schließlich wurdenoch die Abſendung einer eniſerechenden Peticion an den Gemeinde

rath die großherzogliche Bezirksdirektion und an das großherzog
liche Staatsminiſterium beſchloſſen

Ereiz 14 Juli Selbſtmord einer Mutter Geſternabend in der neunten Stunde erſchoß ſich die Ende der dreißiger
Jahre ſtehende Ehefrau des Kaufmanns Robert Florſchütz indem
ſie ſechs Schüſſe aus einem Revolver auf ſich abgab von denen
zwei in die Decke des Zimmers gingen vier den Kopf der Frau
trafen Die Frau wurde tödtlich verletzt Sie hinterläßt ihrem
Manne acht Kinder von denen das jüngſte noch nicht ein Jahr
alt iſt Auf einem Zettel nahm die Frau Abſchied von ihrer
Familie mit den Worten Leb wohl lieber guter Mann lebt
wohl meine lieben Kinder Der Beweggrund zu der That
iſt nicht bekannt Florſchütz lebt in guten Vermögensverhält
niſſen

Gerg 14 Juli Keine Feuerbeſtattung Dos
Miniſterium hat ſich auf wiederholte Jntervellation prinzipiell
gegen jede Einführung der Feuerbeſtattung im Fürſtenthum aus
geſprochen

Gera 14 Juli Einen ehrwürdigen Stammtiſch
hat ein hieſiges Reſtaurant die dreizehn Mitglieder dieſer
Tafelrunde zählen zuſammen 960 Jahre ſo daß auf den ein
zelnen etwa 74 Jahre entfallen

Altenburg 14 Juli Gasanſtalt Skatbrunnen
Die Stadtverordneten die jetzt vor der Frage ſtanden ob die
einer Aktien Geſellſchaft gehörige Gasanſtalt in den Beſitz der
Stadtgemeinde übergehen ſollte haben zunächſt von dem Ankaufe
der Gasanſtalt abgeſehen Die Aktien Geſellſchaft hatte anfäng
lich mehr als 2 Millionen gefordert war aber dann auf
1,200,000 M herabgegangen Dieſe Summe wurde jedoch von
den Stadiverordneten immer noch für zu hoch angeſehen und
als höchſtes Gebot 900,000 M bezeichnet Der Skatbrunnen
der in unſerer Stadt errichtet wird ſoll ſpäteſtens am 1 Oktober
1903 fertig ſein

Eiſenberg 14 Juli Broßfeuer entſtand am
Morgen gegen 3 Uhr in der Gerbergaſſe im Stumpf ſchen Hauſe
Der Brand griff mit großer Schnelle auf das früher Kramer ſche
Wohnhaus über Noch während die Bewohner der oberen
Stockwerke ſich in der erſten Ueberſtürzung befanden brannte
bereits die in die oberen Stockwerke führende Treppe ſo daß die
Hausbewohner von der Feuerwehr auf Leitern gerettet
werden mußten Die anſtoßende Oekonom Grebe ſche Scheune
und Stallung wurden ebenfalls ein Raub der Flammen doch
gelang es das Vieh in Sicherheit zu bringen Eine ungeheure
Ausdehnung würde der Brand angenommen haben wenn es der
Feuerwehr die mittels vier Hydranten ungeheure Waſſermengen
in die hoch emporlodernden Flammen warf nicht gelungen wäre
das bereits angegriffene Voigt ſche Hintergebäude in der Leipziger
Straße zu erhalten Niedergebrannt ſind das Stumpf ſche An
weſen zum Theil das Kramer ſche Wohnhaus bis auf die
Umfaſſungsmauern endlich Scheune und Stallung des Oekonomen
Grebe Von dem Mobiliarſchaden der faſt alle Miether trifft
werden leider auch nichtverſicherte Haushaltungen betroffen

A Dnderſtadt 14 Jul Zum 600 jährigen Jubelfeſte
des Schützenhofs und der Schützengeſellſchaft
trafen heute der Oberpräſident Graf von Stolberg Wernigerode
aus Hannover und der Regierungspräſident von Philippsborn
aus Hildesheim hier ein Jm Rathhauſe wurde den Herren ein
Jmbiß gereicht Die Zahl der Fremden beläuft ſich auf vieleTauſende Der hiſtoriſche Feſtzug bewegte ſich heute durch
die Straßen der Stadt Durch 9 Feſtwagen verbunden mit
Gruppen zu Fuß und zu Pferde wurden die wichtigſten Ab
ſchnitte aus Duderſtadis Geſchichte dargeſtellt Die Koſtümirung
war entzückend ſchön Eröffnet wurde der Zug von Schul
kindern mit dem Schüler Trommler und Pfeifercorps dann
folgte der Kriegerverein mit einem Muſikcorps an der Spitze
Daran ſchloß ſich der hiſtoriſche Theil die Kaſſeler Huſaren
Kapelle und die Schützengeſellſchaft mit dem Schützenkönigs

agen Den Schluß machten die ſämmtlichen hieſigen Vereine
Gewerke uſw Der Zug machte auf die Zehntauſende von Zu
ſchauern einen überwältigenden Eindruck Nach Beendigung des
Feſtzuges fand ein Feſteſſen im Schützenhausſaale ſtatt
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Letzte Nachrichten

sr Leipzig 15 Juli d Die ſchwebendenVerhandlungen der preußiſch ſächſiſchen Eiſenbahn
verwaltungen behufs Aenderung des preußiſch
ſäch ſiſchen Staatsbahnabkommens hat bis jetzt
eine Einigung beider Eiſenbahn Verwaltungen hinſicht
lich der Durchgangs Perſonen und Güter Beförderung
über ergeben Der Anſchluß Sachſens an die
heſſiſch preußiſche Bahngemeinſchaft wird nicht erfolgen

sr Leipzig 15 Juli Priv Tel Der hochangeſehene
Stadtrath Rob Winkler jun beging in ſeiner Priva
wohnung in Glauchau Selbſtmord mittels Revolvers
Das Motiv zur That iſt unbekannt o

Geschäftshaus
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W vervielfältige ich mein Vermögen
e erhöhe ich mein Vin kommen

mit geringen Mitteln ohne Mitwirkung ohne Vorbereitung Auskünſteoneifren giebt Redaktion Budapeſt Poſtgaſſe 10 Mezz 5

Ve Landwirthſchaftliche Winterſchule

zu Merſeburgwelche im vergangenen ine von 73 Schülern beſucht war eröffnet

ihren 34 Kurſus
am Montag den 27 Oktober d Js Nachmittags 2 Uhr
in den Räumen der Anſtalt Aumeldungen von Schülern nimmt der Direklor
der Schule Herr Dr Gwallig in Merſeburg Bismarckſtr entgegen
Derſelbe iſt zu jeder weiteren Auskunft und zum Nachweis geeigneter
Penſionen gern bereit

Der Vorſitzende
s d and wirthſchaftlichen Winterſchuledes Knratorinme

Koch Haushalfungs und Industrie Schule

Dresden BRIasewitz Schubertſtr 34
Eigene neuerbaute Villa im Waldpark mit Centralheizung Spielplatz

n ſ w Gründlichſte wirthſch u geſellſch Ausbildung für Beruf und Haus
Jahrespenſion mit Unterricht 650 Mark Muſik und r grtra
Proſpekt gratis Die Vorſteberin

Hallesohe Zinkornamentenfabrik S
Schoel

Ehbrendiplom t H Goldene MedaillsHannover 1889 ugus u e Leipzig 1895
Gegründet 1878 Telephon 2554Ornamenteé in Zink Kupfer Blei ete für Ban und

Decorationsawece nseh diödoll und Zeichnung Specialität
Mansardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln
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Familienleben

einpfiehlt Firma R SCEn reiber

außerordentliche Heizkraft ſchnelle Wärmeerzeugnng
Manerwerk größte Sicherheit einfache Handhabungdie Gebände durch Fenſter und Thüren

RadfahrerkKarten
Kursbücher
Reiselectüre

in reicher Answabl
empfiehlt

Otto Hendel Buchhandlung
Markt 24 Fernſprecher 2265

Reiseführer
Wanderkarten

wenn Teile ſein pajt Fildungs Ietilut
Vorzügl Ausbildung in wiſſenſchaſti wirthſchaftl u gewerbl Fächern

Muſik Tanz und Anſtands Unterricht Sorgf körperliche Pflege Herzl
Eigenes Pan mit Garten in herrlicher Lage Beſte Ref

Proſp durch die Vorſt Frl V Strecker

Sr 8Dr Weiser s Sanatorium
e NEUSTADT a d Orla Thüringen
G für Nerven Frauen u chronische Krankheiten
S Anwendung des gesammten Wasserheilverfahrens Diätkuren Zander
S schwedische Heilgymnastik Massage etc AnstaltApparatsee bedentena ör wegt Vorzügſiche Verpflegung terrliche Lage

e Prospecte freiSillige Preise

Dr Brehmer s
Welthekannto Heilanstalt für Lungenkranke

Görner i SchlesOhefarzt Geheimrath Petri
langjähriger Assistent von Dr Brehmer versendet Prospekte gratis durch

die Verwaltung

See und Soolbad Swinemünde
Mitglied des Verbandes deutscher Ostseebäder

Schöne lkage bequeme Seebadeanstalten feinsandiger Bade
grund Im Kurhause am Strande 54 Zellen für warme ee undnatürliche 5 Soolbäder 150 Logirzimmer Festsäle Lese und Spielzimmer Terrassen Veranden Konzeritgarten Seebrüucke mit geräumigen
Hallen Taglien Konzerte im Kurhaus oder im Kurpark Theater Réunions
Sportpflege aller Art Evangelische und katholische Kirche Kinäerpfiege
heim Starker internationaler Schiffsverkebr Direkte Eisenbahn und Schiffs
verbindung Blektrische Beleuchtung Schlachthaus Molkerei Gute Vere müsesigo Preise Ein Zimmer von 10 Familienwohnung mit

üche von 30 M an die Woche Frequenzziffer 1so1 17062 Kurbeginn
Juni Auskunft durch das Verbandsbüreau IIalle S Otto Westl B r 18 die Ah c x
W S 8 e S SJ D e Je WS c s e eS S S e e eeheOstseebadd und SELI I Insel

Klimat, Kurort m Rügen
Frequenz 1901 4723 Perſonen Badeärzte Dr Kruſchewsky und
Dr Schwartz Augen und Ohrenarzt Proſpect durch Otto W est

22 18 e g8
Soolvad e eine Seine Tuecett Mai Ok

Kur Verein
Stahl Eisenmoor
tober ustr Prospekte und Wohnungsnachweise durch

TTool und NMoorbader Koſſonäuro Sooſbäder
Douchen ete verabreieht Woohentage von 6 Uhr früh bis 7 Uhr Aben

J bis 1 L S Bad o LDonweolelvad Cang ensalza
Stärkſte Onelle m

Nene Verwaltung Verbeſſerte Einrichtungen Gut geleitetes Kur
haus Penſion zu mäßigen Preiſen a iige Erfolge bei ſchwerſten
Fällen von Rbenmatismus Gicht Queckſilber und BleivergiftungenHautkrankheiten Bei Knochen u Gelenkerkrankungen Lähmungen u Ver
krümmungen beſondere orthopädiſche Behandlung u r von Schwefel
waſſer Proſpekten durch die DirektionKgl Soolbad BDlmen unweit Magdebnurg

Station Elmen Salze1902 100 jährige JubiläumsSaiſon
2 Klm geren nete Wild e hfenthalt

Hra irtver initg nfenthaltBadeſchrift und nähere Ansknnft koſtenlos durch
Kgl Kadrverwaltung

Kurort Braunlage i OPerharz
600 m ü d Meere BabnſtationJlluſtrirte Führer Und jede Auskunft durch tie Kurkommiſſion

Schwindſüchtige finden keine Aufnahme
Burgſtraße 7

gar den Anzeigentheil verantwortilich 9 Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Royal Dampf und Warmwasver IeizKessel
zur Heizung aller Arten von Gebäuden der Mart Crouse Co UVUtica N V

Halle aGeneral Vertretung für die Probinz Sachſen und Thüringen

Beſondere Vortheile Geringer Brennmaterialien Verbranch Danerhaftigkeit
leichte Aufſtellung ohne
Bequemes Einbringen in

Lehrfabrik
Praktische Ausbildung in Ma
schinenbau und ERlektrotechnik
Curs 1 Jahr Prospeet d Georg
BSohmidt Oo IImenau 1 Th

Albrechts Naturheilbad
Halle Giebichenſtein Friedenſtr 38

Fernſpr 2698
Vollſtändig neu eingerichtete
tend vergrößerte

BRado Anstalt
den ganzen Tag geöffnet Beſtgeſchultes
Lerſongl Waſſeranwendungen jeder

Art Vorzügliche Maſſage
ILuft und Sonnenbäder

Vibration Galvaniſation Soolbäder
Kohlenſaure Bäder f Nervenleidende
Thure Brandt ſche Maſſage bei

VFrauenleiden
durch Frau Luiſe Albrecht Schülerin

von Dr med Tbhure Brandt
Wohne jettt 2595 Harz 25 II

Laura Weinhold
Gardinenſteckerin

Zähne in Gold und Kautſchuk
Stiftzähne Kronen

Brückengebiſſe haltbaru ohneGanmen
Reparaturen n Umarbeitungen

in 6 Stunden fertig
Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Reotz Geiſtſtr 1 5 Adler Apotheke

Breiteſtraße Eingang

Wegen Verlegung meines

bedeu

ſchäfts ſtelle ich mein Lager be
nehend aus nur guten Stoffen uFutterſachen Reſtbeſtänden in
Cravatten Hoſenträgern Sport
gürteln Kragenſchonern Auzug
baltern Regenſchirmen Have
locks Schlafröcken 2c zum voll
ſtändigen Ausverkauf

Anfertigung von Herren und
Damen Garderoben nach Maaß
erfolgt nach wie vor in bekannter
guter Weiſe Jeder Käufer erhält
von jetzt ab 150/0 Rabatt bei Baar
zahlung Faſt neue Geſchäfts n
Werkſtattseinrichtungen ſind per
15 Sept er zu verk Otto Volgt

h Str 59 I nFine noch in gutem Zuſtande Feine

B,000 m 0 bie
nebſt Dreſchapparuagt iſt billig zu ver

Offerten unter H P 904 ankaufen
ſ K Vogler Act GeſHanſenſtein

Schmeerſtraße 20

Wer ein modernes
vortheilhaft r
wende sich an unsere

9 altrenommirte Fabrik
Schriftliche Garantie für 12 Monatol

Wo nieht vertreten
liefern direkt an Privatoe

Express Pahrradwerko
A G 5 Gegründoet 1882

Ein Brodwagen
Merſeburgerſtr 22

Plättot mit Dalli

und echtem Dalli Gluhbstolf und weiset
Nachahmnungen energisch zurück

billig zu verk

Sand und Kies
für alle Zwecke Ia lehmfreie Qualität
liefert billigſt frei Bahnwagen Dieskau
bei Halle
Dieskauer Kiesgrube G m b
Leipzig n n 5283Zintzſe

Franuzbranniwein
in nur beſter Qualität r mitoder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rbhenmatismns ſowiezur Stärkung und Belebung des
Hagarwyuchſes M Waltsgott

Iimbeer Saft
per 1 Pfd 60

A Krantz Weh
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

MWasche n
III

Mit 2 Beiblättern
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